
feng shui 
• 

14  

• w  

Gesundheit, Gluck und 
Harmonie kann durch die 
richtige Gestaltung des i 
Wohnbereichs umgesetzt 
werden. Dass dies keine -
leeren Worte sind, zeigt 
Gina Lazenby in ihrem neu­
esten Buch. Anhand von 
praktischen Beispielen 
erklärt sie, wie Räume 
durch Feng-Shui optimal 
harmonisiert werden. 
Die Autorin analysiert 
Faktoren im Wohnbereich, 
die das Wohlbefinden 
beeinträchtigen. Ebenfalls 
zeigt sie verschiedene 
Strategien für ein gesund­
heitsförderndes Wohn­
umfeld. Gina Lazenby führt 
in bewährte, Stress abbau­
ende Praktiken ein, wie bei­
spielsweise die Vermin­
derung von elektromagneti­
schen Strahlen und den 
Nutzen des gesunden 
Erdmagnetismus. Ein wich­
tiges Thema im Buch sind 
die Tipps zur Förderung 
unserer Energie durch die 
richtige Farbgebung und die 
Verwendung natürlicher 
Materialien. 
«Wohnen, Wellness und 
Feng-Shui - Das Buch für 
ganzheitliche 
Wohnkonzepte» von Gina 
Lazenby (Bild) ist im 
Callwey Verlag für 53.20 
Franken erschienen. 
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Dor Balkon an do r  
Docko s t ö r t  d o n  
Enorg lo f luss  u n d  
orzeugt  Druck 
nach unton,  do r  
a u f  d lo  u n t o n  
s i t zondo  Po rson  
übor t ragon w i r d .  
M i t  do r  Zo l t  
k ö n n t o n  
Kop fschmerzen ,  
Müd igke i t  o d e r  
Depress ionen 
on t s tohon .  

durchgeführ t .  Mi*j den Schlaf­
z immern untersuche ich auch 
j4i*np;nhisi hi* Stbrzonen. 

I)ii* Kosii-n l'iir i ' in  1 in-
l;i in i I ii*n h ;i us l iegen zwischen 
000  und 1100 I ranken. 

Die meisten Menschen 
haben in ihrer Wohnung eine 
Ecke oder einen Platz einge­
richtet, in dem sie sich 
besonders wohlfühlen. 
Wurden hier beispielsweise 
unbewusst die Feng-Shui-
Regeln angewendet? 

Ja. sehr o f t  werden unbewussi  
(Iii* Richl l in i i -n von  Eeng-Shui 
angewendet  u n d  der  Mensch 
füh l t  sich woh l .  

Welches sind Grundregeln 
des Feng-Shui, die sofor t  i n  
den eigenen vier Wänden 
umgesetzt werden können? 

Beim Sitzen sollten Sil' d ie 
Wund im Rücken haben, so w i r d  
der Rücken bzw. das Rückgrat 
gestärkt.  G le ichze i t ig  so l l t en  
sämtl iche Fenster und Türen des 
Raumes überb l i ckbar  sein. So 
sollte man arbeiten, schlafen u n d  
die Kinder lernen lassen. 

Die überschaubaren Plätze s ind 
beispielsweise in einem Restau­
rant sehr beliebt und am schnel l ­
sten belegt. 

Die älteren Leser/- innen e r in ­
nern sich best immt noch an d ie  
Si tuat ion in  der  Schule, als man  

sich zur  Strafe in eine I cke stel­
len inussic. Wenn Sie beispiels­
weise den Schreibt isch Ihres 
Kindes in eine 1 cke stellen, sieht 
das Kind nur  die Wand und w i rd  
Schwier igke i ten  mi t  I ernen 
haben. 

Was sagen die fernöst l ichen 
Regeln zu den Hauspflanzen 
im Allgemeinen und beson­
ders im Schlafzimmer? 
Welche Bedeutung hat  
beispielsweise der Kaktus? 

Pflanzen können sehr gut zur 
Ak t i v ie rung  und Harmonis ierung 
in Räumen gezielt platziert wer­
den. Zu den Kakleen: Je länger 
und  spitzer die Stacheln, desto 
angr i f fs lust igcr  sind die Pf lan-
zen. Positiv am Kaktus ist. dass er 
v o n  aussen kommende  Stö­
rungen gut abwehrt .  

Eeng-Shui ist im Garten eben­
so ein Thema wie hei der Er-
nährung.  In diesem komplexen 
System, das hi l f t ,  die Energie 
hewusst durch  unsere W o h n ­
räume zu lenken, kann selbst die 
kleinste Grünf läche als erweiter­
ter Lebensraum dienen. 

Eine gesunde Ernährung w i r d  
uns Kraft  und Energie spenden, 
ein gesundes Wohnen u n d  Leben 
in Maus und Garten ist ebenso 
verantwor t l ich  f ü r  unser Woh l ­
bef inden. 

Feng-Shui ist  ebenfalls i n  
der Geschäftswelt e in 
Thema. Was gibt 's  diesbe­
züglich al les zu beachten? 

I in wicht iges Element ist der 
Gcscliaflseingang. So werden bei­
spielsweise bei guten Hotels sehr 
oft rote l'eppiche (Wertschätzung 
aus dem Vo lksmund bekannt ,  
«ich rolle den roten leppich für 
Dich aus») sowie links und rechts 
des Eingangs Pflanzen zur 
«Stärkung» verwendet. 

Und das Büro, wie kann die­
ses "arbeitsfreundlicher" 
gestal tet  werden? 

Wicht ig  ist. dass Sic  d i e  Wand 
im Kucken (\\11- ein I ehnstuhl) 
und die I ei ister und  I u r  i m  
Bl ickfeld hallen. 

M i t  Hei l in t i  Stocl/Ii spraeh 
M a n n  l l r e h  

mheehCu n i l k s h l t i i t . h  

färben 
kombinieren 

Eine harmonische Earhkomb i -
na t ion  f ü r  Wohnräume  so l l te  
warme und kühle fä rben umfas­
sen. Gute Kombi j ia i ionspar tner  
sind la rhen  entweder nebenein­
ander oder gegenüberliegend. 
• Rot harmoniert mit Orange und  

Vio le l t ,  als Ergänzung eignet 
sich Grün.  

• Orange harmoniert  mit Rot u n d  
Gelb, als Ergänzung eignet sich 
» lau.  

• Gelb harmoniert  mit Orange 
und Grün, als Ergänzung eignet 
sich Violet t .  

• Grün harmoniert  mit Gelb u n d  
Blau, als Ergänzung eignet s ich 
Rot. 

• Blau harmoniert  mit Grün u n d  
Violet t ,  als Ergänzung eignet 
sich Orange. 

• Violett harmoniert  mit Rot u n d  
Blau, als Ergänzung eignet s ich 
Gelb. 

(Quelle: Wohnen, Wellness u n d  
l e n g - S h u i ,  Ca l lwey  Verl i iq j  


